
Gratulation zum Silberjubiläum, lieber JUC!

„Unternehmer“ sind Sie alle. Nach wie vor. Ganz zweifellos. Unternehmen heißen so,

weil sei etwas unternehmen. Sonst hießen sie ja Unterlasser. (Die nicht ganz so fern-

liegende Frage, warum an dieses Wort in 25 Jahren noch nie „-innen“ angefügt wurde

lassen wir an dieser Stelle einmal vornehm beiseite.)

Und die muntere Runde fortan nicht mehr als „Club“ zu bezeichnen, auf diese ver-

wegene Idee käme wohl kaum ein vernunftbegabter Mensch.

Aber „Jung(e)“? Äh, tja, ähem, sagen wir’s mal so: Rein optisch betrachtet sind die 25

Jahre seit der Gründung des legendären JUC e.V. an den Gründern und Mitgliedern

nicht komplett spurlos vorbeigegangen. Das eine oder andere graue Haar lässt sich

halt nicht mehr verbergen und selbst minimale Geheimratsecken sollten bei Betrach-

tung aus allernächster Nähe mit viel Mühe bereits gesichtet worden sein. Gut, die

meisten werden an der Kino-Kasse immer noch nach dem Ausweis gefragt, wenn sie

einen Film mit der Altersfreigabe „ab 18 Jahren“ sehen wollen und Alkohol gibt’s im

Supermarkt auch erst nach Rückruf bei den Eltern ob das ok sei, aber selbst das JUC-

Urgestein Burkhardt Unrau soll, so Ute, heutzutage mehr vom Rollator als vom guten

alten Rock ‘n roll sprechen. (War‘n Scherz, ne!)

Dennoch „jung“? Ja!! Früher hieß es im Bergischen Land vor der Brautschau „Schön-

heit vergeht, Hektar besteht!“ Auf den JUC umgemünzt könnte man sagen: „Schönheit

vergeht, Hilfe besteht!“ Ob im Gründungsjahr 1991 oder heute: Die Jungs packen an,

räumen auf oder weg (je nach Bedarf), greifen unbürokratisch zum Hammer oder zum
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Spaten und bedienen den Bagger höchst selbst. „Geht nicht“ gibt’s nicht und wer sagt,

„das klappt nie“ soll gefälligst den nicht stören, der es gerade probiert. Vor allem aber

sind und bleiben sie: Echte Lokalpatrioten! In diesem Sinne: Danke und auf die nächs-

ten 25 Jahre – Ihr Jungen Wilden!

Herzlichst Euer

Wolfgang Bosbach MdB


